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Beschluss-Protokoll der Bürgergemeindeversammlung 
vom Dienstag, 5. Juni 2019, 20.00 Uhr, 
im Bürgerhaus in Arlesheim 

 

Bei angenehmem Sommerwetter kann Bürgergemeindepräsident Stephan Kink 46 Arlesheimer 
Bürgerinnen und Bürger im Bürgerkeller zur ordentlichen Rechnungsgemeinde begrüssen. Er 
heisst die Anwesenden herzlich willkommen, namentlich Alt-Bürgerrätin Lydia Wicki sowie Alt-
Bürgerrat Willi Dudler und den Landrat Markus Dudler. 
Entschuldigt haben sich die Ehrenbürger Oswald Mathis und August Dietrich sowie B. und C. 
Hörmann, C. u. J. Nordmann, A. u. F. Dietrich und der Obmann der RPK M. Derungs. Ebenso 
wird Bürgerrätin Daniela Villaume entschuldigt, die in den Ferien weilt. 

In der Eröffnungsansprache beleuchtete der Präsident den Klimawandel und die Biodiversität, 
welche im Vorfeld der anstehenden Parlamentswahlen dominierende Themen der Politiker sind.  
Auf die Frage ”Was bringt uns der Wald?” gab S. Kink die Antwort gleich selber: Naturschutz, 
Freizeit und Wirtschaft. Das grösste Naturschutzgebiet in der Region ist unser Wald. Ohne un-
ser Zutun würde sich der Wald in kürzester Zeit stark verändern. Dies jedoch nicht in unserem 
Sinn, sondern die dominierenden Arten würden überhandnehmen und schwächere würden 
komplett verschwinden. Auch vom WWF Schweiz wird unser Wald als vorbildlich bewirtschaftet 
eingestuft. Dies trotz der vielfältigen und zunehmenden Anforderungen durch Hobby, Freizeit 
usw. Da der Wald frei zugänglich ist und auch gratis benutzt werden darf, sollte dies alles aus 
der Bewirtschaftung finanziert werden. Dass dies auf Dauer nicht aufgehen kann ist verständ-
lich. Aus diesem Grund hat der Bürgerrat mit der Einwohnergemeinde eine Leistungsvereinba-
rung abgeschlossen, welche seit dem 1. Januar 2019 in Kraft ist. Damit werden die gemeinwirt-
schaftlichen Aufgaben anteilmässig durch die Gemeinde mitfinanziert und damit die weitere 
wirtschaftliche Bearbeitung gesichert. 

Stephan Kink stellt fest, dass die Einladungen mit den Traktanden rechtzeitig verschickt worden 
ist. In der Folge wird die vorliegende Traktandenliste stillschweigend genehmigt. 

Auf Vorschlag wird Martin Kohler als Stimmenzähler gewählt. 

VERHANDLUNGEN 

Traktanden: 1. Protokoll der Bürgergemeinde-Versammlung 
vom 4. Dezember 2018 

2. Beratung und Genehmigung der Jahresrechnung der 
Bürgergemeinde Arlesheim für das Jahr 2018 

3. Einbürgerungen 
   3 Gesuche von schweizerischen Staatsangehörigen 
   1 Gesuch von ausländischen Staatsangehörigen 

4. Diverses 
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1. Protokoll der Bürgergemeinde-Versammlung vom 4. Dezember 2018 

://: Das Protokoll wird nach Vorlesung genehmigt und mit Applaus verdankt. 

2. Beratung und Genehmigung der Erfolgsrechnung 2018 

Bürgergemeinde-Vizepräsident Bruno Holzer informiert die Anwesenden über die Erfolgsrech-
nung 2018, welche mit einem Mehrertrag von CHF 2'173.49 abschliesst. Budgetiert war ein 
Mehraufwand von CHF 19'790. Die Abweichungen beim Aufwand und beim Ertrag gegenüber 
dem Budget werden begründet. 

 Gesamtaufwand CHF 251'257.14 

 Gesamtertrag CHF 253'430.63 
  __________________________________________________  

 Mehrertrag in der laufenden Rechnung 2018 CHF 2’173.49 
  __________________________________________________  

  __________________________________________________  

02 Allgemeine Verwaltung / 029 Bürgerrechnung 

Der Mehraufwand im Kt. 310 „Büromaterial u. Drucksachen“ ist auf die Kosten für das neue 
LOGO der Bürgergemeinde zurückzuführen. Im Kt. 318 „Dienstleistungen, Honorare“ sind die 
Kosten für die neue Homepage berücksichtigt. 

 Mehraufwand in der Verwaltungsrechnung CHF 43'907.57 
  _____________________________________________  

81 Forstwirtschaft / 810 Forstbetrieb 

Im Kt. 305.1 „Sozialversicherung PK“ ist der Betrag für die Ausfinanzierung der PK BL verbucht. 
Im Kt. 314.1 „Unterhalt Pulverhüsli“ musste der Gastrokühlschrank ersetzt werden. Im Kt. 319.1 
„Übriger Sachaufwand“ ist unter anderem der Aufwand für den Jubiläums-Anlass des Forstbe-
triebes erfasst. Durch den positiven Rechnungsabschluss musste der in einer Sondervorlage 
bewilligte Betrag für das Jubiläum nicht ausgeschöpft werden. 

 Mehrertrag in der Forstwirtschaft CHF 25’520.51 
  _____________________________________________  

94 Vermögens- und Schuldenverwaltung / 940 Kapital, Zinsendienst und 942 Liegenschaften 

Im Kt. 314.2 „Baulicher Unterhalt Schürli“ konnten die geplante Arbeiten (Revision Brunnen) 
nicht ausgeführt werden. Im Kt. 381.2 „Einlage Fonds Liegenschaften“ konnte aufgrund des po-
sitiven Rechnungsabschlusses eine Einlage für den Unterhalt der Liegenschaften verbucht wer-
den. 

Mehrertrag Vermögens- und Schuldenverwaltung CHF 20’560.55 
  _____________________________________________  

J.-C. Fausel empfiehlt im Namen der RPK, die Jahresrechnung 2018 zu genehmigen. Anläss-
lich der Prüfung durch die RPK wurde festgestellt, dass sowohl die Rechnung als auch die Bi-
lanz korrekt sind. Sämtliche Fragen seitens der RPK konnten beantwortet werden und auch alle 
Belege waren lückenlos vorhanden. Die RPK dankt sowohl dem Finanzchef B. Holzer, als auch 
der Rechnungsführerin M. Nebel für die sehr gute Arbeit. 

://: 1. Die Jahresrechnung 2018, mit einem Mehrertrag von CHF 2'173.49, wird einstim-
mig und ohne Enthaltungen genehmigt. 

 2. Den verantwortlichen Organen wird Décharge erteilt. 
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3. Einbürgerungen 

In offener Abstimmung wird über die Einbürgerungsanträge der folgenden schweizerischen 
Staatsangehörigen abgestimmt: 

 - Faller Dieter Josef, geb. 24.06.1953, Geschäftsinhaber, mit Ehefrau Faller-Meier Rita, geb. 
02.02.1954, Hausfrau, beide von Itingen BL, wohnhaft seit Geburt resp. Ehefrau seit 
01.01.1977 in Arlesheim, Dorfplatz 6. 

 - Käch Moll Veronika Maria, geb. 11.04.1980, verwitwet, Physiotherapeutin, mit Sohn Moll 
Simon Robert, geb. 05.06.2014, beide von Wolhusen LU und Nebikon LU, wohnhaft seit 
01.06.2015 in Arlesheim, Brachmattstrasse 2. 

 - Spicher- Hirschler Denise, geb. 02.03.1956, geschieden, Pflegefachfrau, von Ueberstorf FR 
und Bösingen FR, wohnhaft seit 01.10.2014 in Arlesheim, Mattweg 77. 

://: Den aufgeführten schweizerischen Staatsangehörigen wird einstimmig das Bürger-
recht von Arlesheim verliehen. 

Ebenfalls in offener und einzelner Abstimmung beschliessen die Anwesenden über den Einbür-
gerungsantrag der folgenden ausländischen Staatsangehörigen: 

 - Mordig-Michael Martina Josefine, geb. 27.05.1964, verh., Ärztin, von Deutschland, wohnhaft 
seit 01.10.2011 in Arlesheim, Haldenweg 1. 

://: Frau J. Mordig wird ebenfalls einstimmig das Bürgerrecht von Arlesheim verliehen. 

4. Diverses 

BR F. Schärmeli macht einen Rückblick über das vergangene Pulverhüslifest, welches wiede-
rum ein grosser Erfolg war. Sein spezieller Dank geht an die vielen helfenden Hände, die mass-
geblich für den Erfolg verantwortlich waren. Aber auch der Musikverein hat neben dem sonni-
gen Wetter dazu beigetragen, dass bis zum späten Nachmittag eine fröhliche Stimmung 
herrschte. 
Weiter machte Fredy auf den Bürgerbrunch aufmerksam, welcher am 23. Juni im Garten des 
Bürgerhauses stattfinden wird. 
All diese Events sind mit viel Aufwand, auch was die zeitlichen Ressourcen angeht, verbunden. 
Zusammen mit dem grossen beruflichen Engagement von Bürgerrat Schärmeli wird es ihm zu-
sehends schwieriger, alles unter einen Hut zu bringen. Aus diesem Grund hat er sich entschlos-
sen, aus dem Bürgerrat auszutreten. Um ohne Zeitdruck die Nachfolgeregelung zu ermögli-
chen, hat Fredy für seinen Rücktritt kein Datum fixiert. Spätestens auf Ende der Legislaturperi-
ode (Mitte 2020) wäre sein Ausscheiden definitiv. 

BR T. Hagen informiert über den Wald, welcher im vergangenen Jahr durch die langanhaltende 
Trockenheit grossen Schaden genommen hat. Diverse Buchen, welche letztes Jahr schon im 
September das Laub verloren haben, haben im Frühling nicht mehr ausgetrieben und sind ab-
gestorben. Zudem haben die verschiedenen Stürme in unseren Wäldern Schäden von über 
CHF 40'000 verursacht. An den beiden vom Wetter begünstigten Frontagen haben insgesamt 
über 100 freiwillige Helferinnen und Helfer tatkräftig bei Schlagräumungen, Holz rüsten usw. 
mitgeholfen. Weiter wurden diverse Bäume gepflanzt. Dabei hat man auf Sorten gesetzt, wel-
che wärmeresistent sind und auf Wassermangel nicht so stark reagieren. Insbesondere wurden 
Traubeneichen, Spitzahorn und Flatterulmen gepflanzt. 

BP S. Kink dankt BR Hagen für sein grosses Engagement als Waldchef und seine effiziente 
Einarbeitung in dem für ihn neuen Ressort. 

Martin Kohler möchte wissen, was eine Flatterulme ist. 
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BP S. Kink: Die Flatterulme gehört zu den Ulmen, wie der Name bereits sagt. Sie ist jedoch re-
sistent gegen die Ulmenkrankheit, ist wärmebeständig und holt das Wasser tief unten aus dem 
Boden. 

VP B. Holzer informiert zum Thema «Bauen mit Buche», neuer Gemeindesaal Arlesheim 

• Die Jury des Wettbewerbes hatte die Empfehlung ausgesprochen, den Einsatz von Holz 
vertiefter zu prüfen. 

• Mit einem zusätzlichen Planungsauftrag durch den Gemeinderat hat das junge Architekten-
team das Thema Buchenholz aufgenommen. 

Resonanz, Aktivitäten der Architekten durch die Aktivitäten der Bürgergemeinde: 

• Sie bedauerten, dass der Aspekt Holz in der Ausschreibung nicht mehr Gewicht erhalten 
hatte. 

• Mit der Firma «Indermühle Bauingenieure» wurde jedoch ein renommierter und erfahrener 
Holzbauingenieur beigezogen. 

• Vertreter der Bürgergemeinde konnte an einem runden Tisch zusammen mit Vertretern der 
Firma Fagus Suisse ihre Aspekte einbringen. 

Resultat: 

• Der Einsatz von Buchenholz in der Tragkonstruktion ist möglich ohne die Gebäudestruktur-
Vorgaben zu verändern; z.B. für das Dach Holz anstelle von Beton zu verwenden. 

• Dem Bereich Akustik und Lärmschutz muss spezielle Beachtung geschenkt werden. 

• Die notwendigen Kostenvarianten werden nun ermittelt. 

Aktueller Stand: 

• Beim projektierten Gemeindesaal handelt sich um einen längeren und anspruchsvollen Pla-
nungsprozess in dem das Thema Buchenholz nur einer von vielen Aspekten ist. 

• Der Gemeinderat arbeitet mit Hochdruck daran die Planung weiterzuführen, damit das Ge-
schäft am 23. September 2019, anlässlich der Gemeindeversammlung, vorgelegt werden 
kann. 

• Sobald dem Gemeinderat Resultate vorliegen, werden auch wir im Rahmen eines zweiten 
runden Tisches informiert, bevor anschliessend die Öffentlichkeit informiert wird. 

• Im Forst müssen jetzt die Entscheide für die Holzernte geplant werden, daher will der BR 
basierend auf den aktuellen Informationen strategische Entscheide treffen. 

Weiter macht VP B. Holzer in Vertretung von BR Daniela Villaume auf die neue Homepage auf-
merksam, welche seit wenigen Tagen online ist. Mit dem neuen Internetauftritt verhält es wie 
bei allen derartigen Medien: Sie sind nur so gut, wie sie auch aktuell sind und die Links funktio-
nieren. Sollte jemand etwas Unstimmiges finden, bittet der Bürgerrat um entsprechende Mittei-
lung. Auch für die Aufnahme von Beiträgen steht den Interessierten jederzeit Platz auf der 
Homepage zur Verfügung. 

Um 21.30 Uhr kann der Präsident die Versammlung beenden. Gleichzeitig lädt er alle Anwesen-
den herzlich zu einem Apéro ein, welcher im Garten des Bürgerhauses vorbereitet ist. Er 
schliesst die Versammlung mit den besten Wünschen für viel Sonne und Erholung in den bevor-
stehenden Sommermonaten. 

Arlesheim, den 5. Juni 2019 

 Für die Richtigkeit: 

Der Präsident: Der Protokollführer: 

Stephan Kink Hans-F. Vögeli 


